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Vorwort zur 8. Auflage

Das zur Stations- und Examensvorbereitung für Rechtsreferendare konzipierte Werk
hatte in den Vorauflagen eine Erweiterung des Umfangs erfahren. In der vorliegenden
Auflage wurde im Hinblick auf eine veränderte Arbeitsweise der genannten Zielgruppe
der Stoff wieder reduziert und auf praxis- und examensrelevante Probleme fokussiert.
Die Zahl der Rechtsprechungsnachweise wurde verringert und weitgehend auf Entschei-
dungen des BGH bzw. des BVerfG beschränkt. Wo eine Bezugnahme auf Kommentarli-
teratur angebracht war, wurde ausschließlich auf das Praxiswerk von Thomas/Putzo,
Zivilprozessordnung, verwiesen.
Der Regierungsentwurf eines Gesetzes zur Regelung der Wertgrenze für die Nichtzulas-
sungsbeschwerde in Zivilsachen, zum Ausbau der Spezialisierung bei den Gerichten
sowie zur Änderung weiterer zivilprozessrechtlicher Vorschriften vom 31.7.2019 wurde
bereits in die vorliegende Auflage eingearbeitet, die daher den Aktualitätsstand zum
1.1.2020 aufweist.
Die praxisorientierte Darstellung des Zivilprozesses bleibt unverändert, sie vollzieht den
logischen Gang einer gerichtlichen Auseinandersetzung von der Auslotung der Prozess-
chancen bis zum Revisionsurteil in chronologischer Abfolge nach. Gerade für Rechtsre-
ferendare dürften die vielen examensrelevanten Beispiele, Musterentwürfe von Verfü-
gungen, Beschlüssen oder Urteilen hilfreich sein.
Trotz großer Sorgfalt bei Einarbeitung der Änderungen lassen sich nicht immer Fehler
vermeiden. Für Resonanz und Verbesserungsvorschläge sind wir dankbar.

Esslingen und Ulm, im September 2019 Die Verfasser
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